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Wertgebende Substanzen von Dünge- und 
Bodenverbesserungsmitteln

Pflanzenernährung

Bodenverbesserung

organisch N, (P) karbonatisch Mg, Ca

leicht abbaubar

organisch C karbonatisch C

humusreproduktions-
wirksam

Pflanzennährstoffe

mineralisch N, P, K, S



Aussagen von Dauerfeldversuchen 
zur organischen Düngung

Ertragssteigerungen bei standort- und nutzungstypischer 
Humusversorgung:

Ertragssteigerung (Festmist 100 dt/ha*a) = 0 ... 10  %
Basiserlöse = 1.000 ... 3.000 €/ha
Düngungs-Mehrerlöse = 0 ... 300 €/ha*a
Düngungs-Mehrkosten = 25 €/ha*a
Düngungs-Effizienz = -25 ... 275 €/ha*a

Eine gesonderte Zuweisung der Düngungs-Effizienz auf  
Pflanzenernährung und Bodenverbesserung ist nur bei 
hohem versuchstechnischen Aufwand möglich

Dauerfeldversuche mit organischen Düngern werden vor 
allem zur Bewertung der Humusreproduktionsleistung 
organischer Primärsubstanzen benötigt



Stroh als Referenzsubstanz für 
Humussaldenausgleich

Jährliches Humusreproduktionspotenzial 
in der deutschen Landwirtschaft 

(etwa 6.400 kt Humus-C / a)

48% 45%

7%
Bioabfall

Wirtschaftsdünger

Stroh (ohne
Einstreubedarf)



Stroh als Referenzsubstanz für 
Humussaldenausgleich

bisher künftig Konsequenz

Rückstand Produkt
gestörter 

Stoffkreislauf

innerbetriebliche Nutzung 
als Vieheinstreu bzw. als 

pflanzlicher 
Wirtschaftsdünger

überbetriebliche 
Inverkehrbringung als 

nachwachsender 
Rohstoff

Notwendigkeit der 
Substitution von 

Wirkungen auf Pflanze 
(Ernährung) und Boden 
(Humusreproduktion)

Entwicklung der Stellung von 
Stroh im Landwirtschaftsbetrieb



Möglichkeiten und Auswirkungen 
der Substitution der Humusreproduktionsleistung 

von Stroh

innerbetriebliche 
Substitution der Humus-
reproduktionsleistung

überbetriebliche 
Substitution der Humus-
reproduktionsleistung

mehr Anbau humusmehrender Kulturen 
(z.B. Ackergras)

Zuführung externer organischer 
Primärsubstanz 
(z.B. Bioabfall)

Umstellung der Tierfütterung
Mehraufwand für Zukauf 

und Ausbringung,
Einsparung durch Nährstoffzufuhr

0,15 bis 0,21 €/kg Humus-C 
Marktwert für Zukauf liegt oft 

unter Nährstoffpreis

Humusreproduktionsleistung wird 
unterbewertet

Mehrkosten = monetärer Wert der Humusreproduktion

Strohverkauf als nachwachsender Rohstoff

Ausgleich der Stroh-Nährstoffabfuhr



Aktuelle Kosten- und Preisentwicklung bei Stroh 
zur Abgabe frei Feldrand beladen 
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Einfluss des Strohpreises auf den monetären Höchstw ert von Humus-C
bei mittleren Kosten für die Strohbereitstellung fr ei Feldrand beladen und 

einer Humusreproduktionsleistung von Stroh nach Cro ss Compliance
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Einfluss unterschiedlicher Angaben für die Humusrep roduktionsleistung 
von Stroh auf den monetären Höchstwert für Humus-C 

bei einem Strohpreis von 8 €/dt

y = 2,3819x -0,9953
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Eignung von Stroh und Bioabfall
zur thermischen Nutzung 

(nach Reinhold & Körschens 2004)
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Wirksamkeit organischer Dünger bei der Humusreproduktio n
(nach Reinhold 2005)

Humusreproduktionsdefinierte Fraktionen der organis chen Substanz 
ausgewählter organischer Dünger

43

51

35

28

28

35

21

14

21

57

49

66

72

72

66

79

86

79

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Frischkompost

Fertigkompost

Gärprodukt, fest

Gärprodukt, flüssig

Rindergülle

Rindermist

Schweinegülle

Gründüngung

Getreidestroh

Anteil am TOC

humusreproduktionswirksame Fraktion leicht abbaubare Fraktion



Verhältnis der Leistungsfähigkeit von Stroh und Bioabf ällen bei der 
Humusreproduktion und der Energiegewinnung

(nach Reinhold & Körschens 2004)

Humusreproduktionsleistung von Getreidestroh und Bi oabfällen bezogen 
auf den Heizwert der Ausgangsstoffe
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Wertbemessung bei der Strohsubstitution 
durch Anwendung von Bioabfallprodukten

Humussaldo positiv ⇒⇒⇒⇒ Bemessung nach Nährstoffwert

Humussaldo negativ ⇒⇒⇒⇒ Bemessung nach Nährstoffwert
und nach Humusreproduktions-
leistung

Fazit:

Eine monetäre Bewertung von Bioabfallprodukten
kann direkt nur schlagbezogen und 
orientierend nur betrieblich erfolgen



Zusammenhang von Strohpreis und Höchstpreis für Bio abfallkompost
bei Humusreproduktionsleistung von Stroh nach Cross  Compliance
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Darstellung der wertgebenden Einzelpositionen und G esamtwert 
am Beispiel von Bio-Mix-Kompost bei Strohpreis von 8 €/dt und 
Humusreproduktionsleistung von Stroh nach Cross Com pliance

(Angaben für Humusreproduktion sind Höchstwerte)
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Vergleich der monetären Bewertung 
unterschiedlicher  Bioabfallbehandlungsprodukte 

bei Substitution der Humusrepoduktionsleistung von Stroh 
(Humusreproduktion als erreichbarer Höchstwert)
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Vorschläge zur schrittweisen Umsetzung der 
monetären Bewertung von Bioabfallprodukten am Markt

bei deren Anwendung zur Humusreproduktion

- Mitwirkung bei den laufenden Entwicklungsarbeiten z ur 
Präzisierung der Humusbilanzierung für landwirtscha ftlich 
genutzte Ackerstandorte

- Unterstützung der Bemühungen zur flächendeckenden 
Einführung der Humusbilanzierung in allen 
Landwirtschaftsbetriebe

- Einflussnahme auf die Substitution der 
Humusreproduktionsleistung von Stroh durch Anwendun g 
von Bioabfallprodukten

- Gewährleistung einer optimalen Humusreproduktionsle istung 
bei der ackerbaulichen Anwendung organischer 
Primärsubstanzen aus Bioabfallbehandlungsanlagen

- Entwicklung der Grundlagen für die meliorative 
Kompostanwendung zur erweiterten Humusreproduktion auf 
humusverarmten Standorten



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


